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Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 04.11.2010
Rat 11.11.2010
 
  öffentlich  Vorlage Nr. 394/2010-4

    Stand 13.10.2010
 
Betreff 
 

Weiterentwicklung des Schulstandortes Merten 

 
Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischer Wandel  
 
1. empfiehlt dem Rat,  
 

1.1 zum Schuljahr 2011/12 am Schulstandort Merten eine Gemeinschaftsschule im 
Rahmen des Schulversuchs „Längeres gemeinsames Lernen – 
Gemeinschaftsschule“ des Ministeriums für Schule und Weiterbildung NRW zu 
errichten und eine Dreizügigkeit festzulegen sowie 

  
1.2 die Hauptschule (Franziskus-Schule) ab dem Schuljahr 2011/12 sukzessive 

aufzulösen, 
 
2. beauftragt den Bürgermeister,  
  

2.1 die erforderlichen Maßnahmen der Stadt Bornheim als Schulträger 
(anlassbezogene Schulentwicklung, förmliche Elternbeteiligung, überregionale 
Abstimmung, Kooperationsverträge mit den weiterführenden Schulen, 
pädagogisches Konzept der Schule, organisatorische Ausrichtung der 
Gemeinschaftsschule) zeitnah in die Wege zu leiten und 

  
2.2 den Antrag auf Errichtung einer Gemeinschaftsschule fristgerecht bis zum 

31.12.2010 beim Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW zu stellen. 
 
Beschlussentwurf Rat: 
Der Rat beschließt,  
 
1. zum Schuljahr 2011/12 am Schulstandort Merten eine Gemeinschaftsschule im 

Rahmen des Schulversuchs „Längeres gemeinsames Lernen – 
Gemeinschaftsschule“ des Ministeriums für Schule und Weiterbildung NRW zu 
errichten und eine Dreizügigkeit festzulegen und 

  
2. die Hauptschule (Franziskus-Schule) ab dem Schuljahr 2011/12 sukzessive 

aufzulösen. 
 
Sachverhalt: 
Zum Schuljahr 2011/12 (01.08.2011) sind seitens des Ministeriums für Schule und 
Weiterbildung NRW im Rahmen eines Schulversuches nach § 25 Abs. 1 und 4 des 
Schulgesetzes NRW die Errichtung von Gemeinschaftsschulen vorgesehen. Der Leidfaden 
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„Auf dem Weg zur Gemeinschaftsschule“ ist zur Information (Anlage 1) beigefügt.  
 
Der Aufbau und die Errichtung der Gemeinschaftsschule erfolgt sukzessive ab dem 5. 
Schuljahr. Gleichzeitig wird die bestehende Hauptschule (Franziskus-Schule) ebenfalls 
sukzessive aufgelöst und demzufolge zum Ende des Schuljahres 2015/16 auslaufen.  
 
Die entsprechenden Beschlüsse zur Umsetzung der Maßnahme sollen seitens der 
Franziskus-Schule Merten in der Lehrerkonferenz am 02.11.2010 und der Schulkonferenz 
am 03.11.2010 gefasst werden. Hierüber wird der Ausschuss in seiner Sitzung mündlich 
unterrichtet. 
 
Für die Errichtung einer Gemeinschaftsschule sprechen aus Sicht der Stadt Bornheim als 
Schulträger die rückläufigen Schülerzahlen und die fehlende Akzeptanz der Hauptschule bei 
vielen Erziehungsberechtigten sowie die nicht vorhandene städtische (wohnortnahe) 
Realschule. 
 
Am Schulstandort Merten sind die Räumlichkeiten für eine durchgehende dreizügige 
weiterführende Schule in der Sekundarstufe I mit dem Ganztagsbetrieb vorhanden.  
 
Alle schulorganisatorischen Rahmenbedingungen sind den Eckdaten zum Schulversuch 
(Anlage 2) zu entnehmen. 
 
Die Gemeinschaftsschule beinhaltet auch gymnasiale Standards und eröffnet den Weg zu 
allen Abschlüssen, auch zum Abitur. 
 
Der Erwerb der allgemeinen Hochschulreife soll im Rahmen von 
Kooperationsvereinbarungen mit den weiterführenden Schulen im Stadtgebiet Bornheim mit 
Sekundarstufe II sowie einem Berufskolleg sichergestellt werden.  
 
Das überarbeitete pädagogische Konzept der Schule (Anlage 3) liegt zwischenzeitlich vor 
und berücksichtigt alle im Leitfaden getroffenen Mindestanforderungen und Vorgaben.  
 
Bereits am 07.10.2010 hat bei der Bezirksregierung Köln ein Informations- und 
Beratungsgespräch mit der Franziskus-Schule und dem Schulträger stattgefunden. Hier 
wurde die beabsichtigte Errichtung einer Gemeinschaftsschule sehr positiv aufgenommen. 
Nach Aussage der Bezirksregierung Köln ist die Stadt Bornheim bisher eine der ersten 
Kommunen, die ein Beratungsgespräch in Anspruch genommen hat. 
 
Die erforderlichen Maßnahmen der Stadt Bornheim als Schulträger werden zeihnah durch 
den Bürgermeister in die Wege geleitet. 
 
In der Sitzung steht die Schulleitung der Franziskus-Schule Merten für Fragen der 
Ausschussmitglieder zum pädagogischen Konzept zur Verfügung. 
 
Anlagen 

 Auf dem Weg zur Gemeinschaftsschule (Leitfaden Ministerium für Schule und 
Weiterbildung NRW) – Anlage 1 

 Eckdaten zum Schulversuch Bornheimer Gemeinschaftsschule der Sekundarstufe I – 
Anlage 2 

 Pädagogisches Konzept für die Sekundarstufe I der Gemeinschaftsschule Bornheim 
(Verfasser: Schulleitung und Steuergruppe der Franziskus-Schule Bornheim) – Anlage 
3 

 
Finanzielle Auswirkungen:  keine 
 
 


